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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.
Ni-o. 52 Montag den

Bekanntmachungen.
r . Zur Bequemlichkeit öeS PuSücums bey den in

hiesigem Cvuramgeide zu nistenden Zahlungen und bey
dem täglichen Verkehr hadru Seine Herzogliche
Durchlaucht  geruhet , außer den bereits in Umlauf
Keschtm Zivey Vier und Sechs Grotenirückeu und
h üben Groren , auch n ch folgende Geldsvrken von
Silber an prägen zu lassen :

re.) Emmche Groten , uut Sem LandeSwapen wie auf
den Zwey Groiennücken, und der Äusschrlft: i
Groren 0 . I, , M 8 >6.

»I Zwölsgrokenstücke , auf der Hauptseite mit dem
Herzoglichen Wapen wie auf den Sechsgrotenstü-
cken, und am oer Rückfeite mit der Aufschrift:
12 Grore Olä . 6our . Nün ^ e . 1816.

I .) Vier und zwanjiggroten »Srücke , auf der Haupt/
ftire mir dem vollständigen Herzoglichen Wapen,
und ans der Rückseite mit der Aufschrift : Oläsud.
6vur . NUnzs Z einen ffdaler r8l6.

Da nun diese Münzsorten nächstens in Umlauf gesetzt
Derben , so wird solches , nd daß  seibiae nach dem
Cours von 5 E 5o gr . für die vostwichkige Pistole
bey allen Herrschaftlichen und öffentlichen Lassen ange,
nvmmen und ausgegeben werden , hiemittelst öffentlich
bekannt gemacht

Oldenburg , aus der Regierung , Novbr . M , 181Z.
v . Brandenstein . Lentz . Mentz.

Süden , v. Bea u li « u - Mar  e 0 nnay.
Quathamer.

2 . Es wird in Gemäßheit eines Neseriprs der
HLchstverordneren Cammer ä . ä . Oldenburg den raren
Gepr . s. a . hiedurch bekannt gemacht , daß alle dieje¬
nigen , die .noch eine Forderung an die Holzscdlagungs-
Caffe haben , ihre dessälligrn , gehörig aklcstirten und
«ffignirten Rechnungen vor dem ein und dreißigsten De-
cember bey Unterzeichnetem einzureichen haben , und
daß auf die später einkommenden Rechnungen
nicht Zweiter Rücksicht genommen werden könne , son¬
dern solche ohne Bezahlung werden zurückgegeden
werden.

Jever , den Zten December , i8 >6.
Moebrmg.

z . Da , zur Vermeidung nächtlicher Diebstähle , nach
ii Uhr , des AdeadS , bey 24 Groren Strafe , keine
Thüren , Fenster , Fhorr und Bodenluken , welche nach

9 -" December 1816.

der Straße hinauFgehm , offen seyn dürfen , auch
keine gewöhnlichen Leiter , und selbst keine Wagsnleittr
des NachtS auf der Straße geduldet werden können,
die stille Nachtwache indessen bemerkt har , daß dftftm
zuwider gebandelt werde : so wird hierdurch bekannt
gemacht , daß die Me Nachtwache beauftragt sry , hierauf
genau zu achten , und daß die gesetzte Brüche dieser
Wache anheimfalle . Jever , d 6ten December , iZ iS.

( O. 8 . ) Der Magistratder Stadt Jever.
4. Die Verordnung , — oaßein Jeder , weicher nach

9 Uhr , des Abends , wenn kein Mondschein ist,
aus der Straße geht , eine mit Licht versehene
Laterne führen müsse, — wird hierdurch aufs Neue be¬
kannt gemacht , uyd zwar mit dem Beystrgen:  daß
jeder Coutravenient in 12 Grote Brüche verfallen , und
verbunden sey , solche sofort an die ihn betreffenden
Polijeyossicialen , als welche bestellt find , hieraus zu
vigilirm , zu bezahlen. Jever , d . 6 December , 1816.

( O. 8 . ) Der Magistrat  der Stadt Jever-
Z> Es wird hiermit nochmals einem jeden Einwoh¬

ner der Stadt Jever mit der Verwarnung vor den
gesetzlichen Strafen , welch« auf hie Verschweigung und
auf die unrichtige -Angabe gesetzt ist , bifannk gemacht:
daß von den aus der Fremde erhaltenen und davon seit
dem ersten November ! 8iz innerhalb Landes verkauften
oder zur eignen Confumriou verbrauchten Waaren , eine
schriftliche Angabe , und zwar von einem jeden Monate
besonders , am iqt ^n dieses Monats des MyrgenS uzn
ia Uhr , ian den Eämmsrer Drost eingereicht werden
muß . In der Folge müssen dergleichen Angaben am
Ende eines jeden Monats an den Cämmsrer Drost ab¬
gegeben werden.

Jever , den rten December , 18 -6.
( V. 8 . ) Der Magistrat  der Stadt Jever.

6 . Zufolge Nescripks der Herzoglichen Cammer,
soll der aus den Kirchspielen Sande ! , Cleverns und
SchorrenS zu liefernde Eisrocken äe rgrZ  und äe 18 -6
verpachtet werden , daher sich Pachtlustige in der in den
Nebengebäuden des Schlosses belesenen Amtsstube , qm
Mittwoch , als dem kKlen dieses, frühe ym n Uhr , ein-
findkn wollen.

Die Bedingungen können auch vorher auf dem Amte
eingesthrn werden,

Amt Jever , den 6len December , 1816.
Unger»
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Verganü'maen. >.
r , Des Herrn RegieruugsrarLs vonr- HonrichS

Tv-Ärer «nd ,DenesiciaIerbmnen, Frau Rächin Krell
ir.rd Frau voctorin Toben, wollen chres Vaters Mo«
biliarnochlaß, bestehend in Silber , Messing, Linnen,
Kleidungsstücken, Bette« . Bettstellen, Sofa , Stühlen,
Tischen, Schränken, Spiegeln, i Standuhr, i Thee«
Maschine, i Stahldegen, i Fußsack, 2 Oefen, r Hüh«
nerHause, l Hobelbank mit Zimmergeräthschaften, und
we-eer zum Vorschein kommenden Sachen, am aoten
Decemberd, I . , Nachmittagsi Uhr, in der sogenann¬
ten Geheimralhs « Wohnung, in der Drostenstraße,
auf 12'Wochen Zahlungszeit, öffentlich meistbietend
verkguftn lassen.

Leer. Jever im Landgerichte, d. 4trn December, 1816.
Jansen . Plagge.

2. Der Herr Cämmerer Drost 'will die unten am
Walle am User der Pferdegraft stehenden Eschenbäume
am 19 Decbr. d. I .,, Nachmittags2 Uhr, an Ort
und Stelle, auf 12 Wochen Zahlungszeit, öffentlich
meistbietend verkaufen lassen.
Decr. Jever ans dem Landgerichte, d. 29ten Novbr, 1816.

Jansen.
Plagge.

3- Der Herr Rarhsherr Eden will am 20 Decbr.
d. I . Eichen-und Birken- Klafterholz Birkenschkeßholz
und Gesträuche, auf 12 Wochen Zahlungszeit, öffentlich
meistbietend verkaufen lassen; weshalb r iebhaber sich am
besagten Tage, des Mittags r2 Uhr, zuS -ed-hauö ein-
stndkn können.

Decr. Jever im Landgerichtes den 6ren Novbr., 1816.
Jansen.

Plagge.
4. Die wegen der Forderung der Jvh. Friedrich

RubbersW-tttve gepfändeten Güther des Hinrich Alkers
Claaßen, bestcheud in Betten , Tischen, Stühlen , Zinn,
Essen, und sonstigem Hausgrräthe, sollen am Mittwo¬
chen, dem mtrn December, Vormittags lo Uhr, in
der Wiktwe Jacobs Wirthshauft'm der Drostensiraße,
gegen,baute Bezahlung, vcrkauftmverden. t-

Jever, den ayren November, i8r6,
(I .. 8. ) Der Magistrar  der Stadt Jever.

5. Es soll in dem Herrschaftlichen Busche Upjever
41'ne Partei Eschen-Birken-und Ellern«Klafterholz,
sodann Lichen auf dem Stamm, ' auch Zackhvlz am
Freitage, dem iZken Decemberd. I . , Mittags 12 Uhr,
öffentlich, meistbietend, aus 12 Wochen Zahlungszeit,
vergantet rverden; daher die KaußMigen hiermit emgela«
den werden, sich am gedachten Tage-und Grunde bei¬
des Försters Wohnung zu Upjever zum Kauf einzu«finden.

, Amt Jever, den 291?» November, 18 6.
- - ' U n g e r.

r . Nachdem
Csncurft.

wider Len Hausmann Witte i

Mienits Mammen, ,'m Kirchspiel Pakens,
wohnhaft, Schulden halber der l Concurs hieftlbsi
erkannt worden ist, so wird solches hierdurch zur offen«
lichen Kunde gebracht, und es werden zur Ausführung
des Concurses, d«r gesetzlichen Vorschrift gemäß,
nachstehende Termine angesetzt:

t ) Zur Angabe, auf den ar Januar i8 ' 7, in welchrm
Termine alle diejenigen, welche an den obgedachten
Gemeinschuldneraus irgend einem Grunde Forderungen
Ansprüche oder zur Compensatio» geeignete Gegenforde«
rungen zu haben vermeinen, solche, bey Strafe des Ver»
lastes und ewigen Stillschweigens, hieftlbst anzugeben
und die, zur Begründung ihrer Angaben etwa dienenden
Beweisthümer ihren Angabereceffen, unter der im Artikel
42 der Concursvrdnung enthaltenen Verwarnung,' anzu-
legen, auch alsdann einen der hier recipirten Anwäldr
zur Warnchmung ihrer Gerechtsame bey diesem Concurse
zu bestellen haben.

2) Zur -Liquidation, auf den 13 Mär; 1817 , da
denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen, bey
gesetzlicher Straft , völlig klar zu machen haben, in so
fern dies nicht schon früher geschehen ist.

z) Zur Anhörung deö Prioritärsurcheils, aus denr
May 1817, und

4) Zum öffentlichen Verkauf des etwa ' Vorhände«
nen Concursgures an Ort und Stelle, auftderri -zten
Juno 1817. - .

Uebrigrns werden die Gläubiger des Geweinschuldnrrs,
in Gemäßheit§.32. der Concursordnung, aufgesordsrt,
sich über einen anzusteüenden Curaror der Masse zu ver«
einbaren, und ein tüchtiges Sudjeet dazu auf den 29
Januar 1817 in Vorschlag zu bringen; widrigen«
falls die Bestellung desselben nach richterlichem Ermesse«
geschehen wird.
Decr. Jever aus dem Landgerichte, den 23 Nov. 1816.

Jansen.
Plagge.

2 . Wann per stecreimm st. st. 2ZttN Juli ! 8r6
anderweitige zweckmäßige pi-oRkmata an die Gläubiger,
welche bis zu dem am Lgrrn Januar iZn nber Las
Vermögen der AppoLpma Okken, des Wbrrt-Orrrn
damaligen Wikkive zum Friedrich-Augusten«Groden,
ietzt ZimmermeisterSEwe Schwittkrs Ewen. im Wiar«
derlogei, Ehefrau, erkannten Cvneurft, -bis ' dahin For«
derungen haben, erkannt worden; als werden-zur wri«
rern Ausführung dieses church die Einführung des-Frau«
zösischen Rechts bis hierzu Wirten Concurses. folgende
Termine festgesetzt, als:

-T.) Zur Angabe auf den 28trn Januar tßi/ în-^el-
chem Termine alle diejenigen, welche an dis obsswachre
Gemeinschuldnrrin.aus irgend einem Grunde Ford--:nn.-
gen, Ansprüche oder zur CompeNsation geeizirrerMrgeu-'
sorderungen zu haben vermeinen, solche bey Strafe -des
Verlustes und ewigen Stillschweigens hieftlbst anzugsbrn
und die zur Begründung ihrer Angaben etwa dreneNSen
Beweisthümer ihren Angabereceffen, -unter der im
Arr. 42 der Lsncnrsordnung ek!thattenen-.Verlvarnuug,



anzulegrn ?, auch alsdann einen der hier recipirten An»
wälde zur Wahrnehmung ihrer Gerechchame bey diesem
Eoncurst zu. bestellen haben ;

2 .) Zur Liquidation auf den 26 « » Märt . a . c.; da
denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen , bey
gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben , in so»
fern dies nicht schon früher geschehen ist.

z .) Zur Anhörung deS HrioritäkSmtheilS , auf den
r4ten Mai a . c. und

4.) Zum öffentlichen Verkaufe des ConeursgUkS an
Ott und Stelle aus den zoten Juni . a . c.

Uebrigrns werden die Gläubiger der Eemeinschuldr
nerin , in Gemäßheit § 32 der Concursordnung , aufge-
fordert , sich über einen anzustekenden Curatvr der Masse
zu vereinbaren , und ein tüchtiges Eubject dazu auf den
6ten Febr . c. a . in Vorschlag ;u bringen ; widrigen¬
falls Sie Bestellung desselben nach richterlichem Ermessen
geschehen wird.

Zugleich wird den, sich in dem auf den 24ten März
igil angesetzt gewesenen Angabetermine gemeldeten
Gläubigern hierdurch bekannt gemacht , daß sie sich in

. dem jetzigen . Angabetermine auf ihre vormaligen xro-
kestä beziehen können." -

Leer . .Jever , im Landgerichte , d.^ trn Octbr -, 1816.
Jansen.

_,_ Plagge.
Immobil Verkauf.

Es soll weil. Hinrich Ahrens Hinrichs Kinder
HänslingchauS mit Gartengrund in Sillenstede , welches
Der Armenkasse anheim gefallen verkauft
werden Liebhaber wollen sich am Freyrage , dem rzlen
December d. I . , Nachmittags z Uhr , in weil Joh.
Lübben JanßM Wittwe Krughause in Sillenstede ein»
finden .«

Sillenstede . Von Sp . AZnsp . wegen. , ^

Oeffmttiche Verheurungen.
i . Am i4ken dieses , des Abends Z UHr, will ich

mein in der Drostenstraße stchendeS Haus , welches ge¬
genwärtig vom Hrn . Brachr bewohnt wird , so wiedie
Dahinter belogene Kitze , welche die Wittwe Lakkniach-r
jetzt heuerlich bewohnt , aus 1 oder mehrere Jahre,
Maytag !8r7i anfangend , in des Herrn Linz Haust , auf
dem Nachhause verheuern.

Jever , den 6Decemb . 18 -6.
Stadtstcrelair Thaden.

2 . Johann Hinrich Dammann will sein von
Johann Andreas Paul bewohntes HauS auf Münk¬
warf , worin Stallung für Vieh vorhanden ist , von
Mai 7817 an , auf einige Jahre , am Sonnabend , dem
74 len December , Abends 5 Uhr , in Ulrich Diedrich -
Axen WirlhShaust in der Stade - verheuern.

Er ist auch Willens, - dasselbe aus freyer Hand zu !
verkaufen , resp. in.Erbheuer auszukhun/und kann ein
Jeder sich bis . zum rzlen December bep ihm in seinem
Hause in der Wasserpforrstraße melden , die Bedinguttr:
gen emschen und bieten . s.

Z. Das von der WirrweiBachhns bewrhnke Hans im s-
TarcrgüugL soll auf Approbation am 76. Decbr . . Nacht c.

mittags 4 Uhr, in Gerd Hinrichs Hauseim Schüttings
auf 2 Jahr verheuert werden . Jever 78 >6.

.Die Vorsteher der VorstadlS ..Armen.
.Brauer . Lage. .

4. Jellies Eylks zu Mocrwarfen , will sein von ihm
-selbst bewohntes Haus nebst dadey befindlichem Gar¬
ten , 14 Matten Land , und der dabey gehörigen Gast,
circa 20 Schl . Rocken Einsaat groß , am Freyrage, als
dem amen December , des Nachmittags 4 Uhr , in der
Höhenluft « ach den alSdann daselbst vvrzulegenden Be¬
dingungen , Auf 6 Jahr , Mö« -81 ? auzulreten,
verheuern.

5 . ^Ulrich Hermann MoShorn .Curator und -der Herr
Amtmann GarlichS wollen ihre 7 Matten beym Horkl»
wege, letzterer auch 2 Matten daselbst, von Mai »817
an auf einige Jahre in . des WirthS Linz Wohnung auf
dem Nachhaust zu Jever , am Sonnabend , dem 2 - teil

. December , Nachmittags Z Uhr , öffentlich verheuern.
6 . Ich will Nachfolgende Stück LLanden , welche

seit länger « Jahren zizm Fettweiden benutzt worden,
cheils im Grünen und theiks zum Aufbruch auf einige,
von Mai 18 -6 anfangende Jahre , verheuern , als:

1.) 6 Matten in der Kleyburg , welchc'jetzt unterm
Pfluge sind,

2 .) 2 Matten bey der Kellmer - Brücke , die eben¬
falls unterm Wuge sind,

3 ) 4i Matten hinterm WolterSderge,
4 :) 5 Matten ebendaselbst» -
5 -) L Matte « - gegen . -Norden non Wilhelm

Hay - n Haust
zum Aufbruch, ' und

-6 .) 4 Matten hinterm Äottcrsbrrge,
7 .) 3  Matte « ebendaselbst,
8.) 4 Watten ebenöastlSsi, .
9 .) 2 Gras - Gärten uNMoorlandi im Grünen,

-so . wie auch,
ic >.) 6 Grast im HillernseNhamitt.

Liebhaber wollen sich am Donnerstage , dem -9ten
December , des Nachmittags um 4 UhrdeS  Kauf¬
manns , Herrn Nlssäus , Hause .vor dem St ."Anne »ikhpre
einfind««. .

- TeeMsi . - G M . Remmers.
"' / -NoMeattonen. /

r . Wenü jemand in . der . Stadt oder .' gof dem
Lande , ein Mädchen , von Armenwegen -sogttich - in

.-Dienst , nehmen kann , der wolle sich bey Mir .znr.tden»
^Jever , den öreyDecember , , 816 . . i. >

; A. ' Hecror . ' '
" 2 . 'Der Advocat Jürgens hak in Commission '-drey

bis viertausend Reichschaler inJ -gechrstren Summen,
gegen gehörige Sicherheit, -zu belege«.

3- EdorOelrichs . und Claas Jan » - ClaWü -.zu
Hooksicl sind Willens , ihr - im düsigrn Hastn -ilieaendes
Tialk . Schiff , ungefähr 38 Haberlasten großmir  allem

! Zubehör unter , der -Hand ,zu verkmifen . Es bestadtk-M
in einem guten fühcharen Zustanse . -Llebkmbn-. woblW
sich an - Claas Zanß - Claastn ^ us -Htu -lsiel -.wendkm
und ..nm,chm . ovlitrahirrn



In bet laask äsr Naanä Zeptsmbsr 1. 1. IZ

e>p 6,2 IHaä 'Ien van s'Ftsren ssri 8ok !^ p vsrloorsu
AeraMt , esrr LvFelsstis Lkaloup pl . rir. i6 ä 18
vcbtsv lariA , 2rjnäs in ' .vsnäiA ^ ssl Mvertt , eu vau

buk-Lsn, M -tssvät : mst ssns Assis 6aiiZ , vari s^ keru
klar rrrsk een Mbl U .u' i: , äs ^ slvs is ALmaarrl : van
Düren en Vnnren Unat kebbsnäs txvss vast«

6o5terr , szcsr is een Mets ronäs , sn een Kleins ,
^ltolaats . overis ^ ens om äs Fanten en voorstse-
vsn nisn v̂s .bssckaalt . Ols äs2slvs AeborAsn - keekt,
ok äsrvsn ^ an v̂ijs Iran äosn , Lär -ssssre - räcli bij äs f
User 6 . 8 'ässnvilsk te Jever onäsr delotte , van be-

doorlijks Inäsrnnisatis voor Xostsn en rnosits.
5. Guter Syrup bey 25 und mehreren Pfunde « io

Nkhlr . Gold pr 100 Pf ., bei einzelnen Kannen rr Sch-
Courant . Pottasche per ic>c> Pf . Nchle . Winker - i
seife per Faß 6s Rrhlr , feiner Souchong Thee bey Z
Pfunden 1 E pr . Pfund , alles pr Csnkant in Gold . '
Keiner Domingo und Caraques Caffes 18 Pf - für i Lou- !
iSd'or; so wie mehrere andere Waaren , zu billigen Preisen
Hey Gerhard Eüßmilch.

6 . Der Schiffer I . j M . Pick liegt in Bremen,
um Stückgüter nach Hooksiel zu fahren . Er ersucht das
handelnde Publicum ihm baldige Aufträge zu erkhsilen.

Bremen im December , rZtü.
7 . Frisches Hasenflsisch verkaufe ich zu einem billigen

Preise . Job . Fried . Dantzig Hlithmacher in Jever.
8- Alle diejenigen , welche au den Nachlaß des wl.

Carsten Carstens und Wittwe zur Schaar rechtliche
Forderungen haben , werde» hiermit ausgefordert , solche
vor Weinachten d. I . an den Mitvormund Foltert
Lübben Hmrichs einzugeben.

9 . Um dm Zustand der Masse des wl. Gerd Peeken
Ladewigs , wohnhaft gewesen auf dem Rienderaltengro-
den, zu erfahren , bitten wir nochmals alle diejenigen,
welche rechtmäßige Forderungen an den Nachlaß haben
und sie noch nicht an uns eingereicht haben , die¬
ses in Zeit von rg. Tagen zu .thuu . Wir werben dann
so schleunig als möglich den Crediloren notificiren , in wie
weit sie ihre Befriedigung > on derz. Massel erhalt
ten können.

Zugleich ersuchen wir auch , das Klagen zu unterlassen,
oder das gerichtliche Verfahren einznstellen ; weil dadurch
nichts gewonnen '- sondern nur der Zustand der Masse
durch viele Kosten zum Nachrbeil der Creditocen ver«
schlechten wird . Niendecalrengroden den 9 Dse .,i8i6.

Gerd Peeken Ladewigs Wittwe.
Gerd Behrens als Beystand-

10. Ich Habegame , halbe und viertel Aecker zu Gar-
kenfrüchren zu vermieden.

A. G . W . Pannebakker , Bäcker.
11. Ich bin Willens mein zu Ksorfmn NN Kirch¬

spiel Sillenstede stehendes Haus nebst Ax Matt Hamm-
lanv , 2 Matten Geestland , r Matt Feldland , und
Weidegang zu 4 Kühen , unter der Hand zu verkaufen.

Liebhaber komm sich bei mir i» Johann Abels Hause
in Sillenstede einsmden und kaufen.

Meeue Abels.
12 . Es wird ein Krüdr'nirladen rum Ankauf gesucht,

Nähere Nachricht erchrilr die Expedition des Jeveri-
fchen Wochendlaris.

Dem geehrten Public » zeige hierdurch ergebenst an,
daß ich kürzlich Strohffechkem , BlumemFedern , Schnur,
schwarze , runde und platte Federn , Jtaliänische B -a-
men , Kämme von Schüdkröleiischaale , tzdiko vergol-
dcke und ordiuaire , feine lackiresTheebrekker , stählerne
Lichrputzen mit lackirten Einlegern , Hals , und Strick«
perlen in mehreren Cvuleuren , Faühüte von L-ammer,
Seide und Manschester , und große und kleine unange-
zogene Puppen erhalten habe. Von meinen sonstigen
Galanterie Waaren habe ich noch vorräkhig .. Hölzerne
Spielsachen für Kinder verkaufe ich billig . Ich bitte
um geneigten Zuspruch . Reelle Behandlung kann ei»
jeder erwarten.

Jever , den 6 November ?8c6.
8 . A . Flrßner.

14. Jhsts Habben Johanßen Gläubiger und deren
Anwälde werden vonchrffen Wittwe ersucht , am Sonna«
bsnd , dem 28 Decbr , Nachmittags 2 Uhr , in des Wirkhs
Lmz Wohnung auf dem Nachhause zu Jever zusam¬
men zu kommenft weil sie ihnen annehmbare Vor»
schlage zur Beendigu ng des Concurfts machen wir ^

Concert - Anzeige.
Freitag den rz December , wird Herr Meinecke au-

Oldenburg , einer der vollkommensten Clavierspieler
Deutschlands , im schwarzen Adler , ein Concert geben.

Verlobungs - Anzeige.
Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende,

eheliche Verbindung haben wir das Vergnügen,

hiedurch ergebenst anzuzeigen.
Jever , den aren December , » 816«

V . C . Borken.
A. Eilö.

Geburts - Anzeige.
Am syten November l . I . wurde meine liebe

Frau von einem gesunden Knaben glücklich entbunden,
welches ich Freunden und Verwandten hiedurch rrge«
benst anzeige.

Sophien -Groden , den iten December , r8t6.
Sechen , d.J.

W .. . . > —

Todesanzeige.
Am 22 d. M . zerriß der Tod das schönste Che-

band , indem er mir meine theure und innigst geliebt«
Gatrinn , Betti , geb. Schröder , im 4z Lebensjahre und
im 15 unserer glücklichen Verbindung von meiner Sri«
ke nahm . Meine Kinder beweinen mit mir das zu
frühe Hinscheiden der zärtlichen Mutter und rechtschaf¬
fene» Gattin . Allen Freunden und Bekannten widme
ich diese Anzeige , indem ich ihrer Theilnahme versichert
bin,

Joh . Ed, Koch, in Bremen,

( Hiezu eine Belage . )



o. 5O.
Montag den9 Decke. I8L6.

r. Da ich in meinem österlichen Hause eine
jneue Ellen-Handlung etablirt und jetzt mein
Lager durch mehrere in Hamburg eingekaufte
Waaren vollständig habe, so empfehle ich mich
dem geehrten Publikum bestens durch nachstehen¬
de Artikel als: feine und ordinairêund
L gedruckte Callicos, Gingans, glatte und
geköperte schwarze und weiße Cambriks in meh¬
reren Breiten, schmaleu. br. gestickleMouWne
U. Nesseltücher, Hqfreord, schwarzeu. cou-
leurte feine und ordinaire Laken, Dimittie,
weißenu bunten Pique, Cord, Toilinett-und
Schwanden-Westenzeuge, schwarze, eouleurte,
seidene, weiße, bttnre,cattuneneund mousselinene
Tücher in mehreren Größen, schwarze und
couleutte Tafte und Atlas, Hosen Cords
schwarzen, couleurken, schlichten, gestreiften,
geköpertenu-««geköperten Manschester, weißen
u. blauen gestreiften Barchent, dito Berts-unl^
Knssmbühren, Ünterbühren, Coalin.gs, weißen
und rothen Boy, Pferdedecken, Satteldecken,
weißen, blauen und gestreiften Flanell in ver¬
schiedenen Breiten, Chalons, Lasting, Cql-
mank, Grein, Siamoife, weißesu. graues
Schlesisches, schwarzes, greisesLu. 4weißes
«.gedrucktes Linnen, weiße«, blaue baumwollene
und gewalkte Mützen, Strümpfe und Hand¬
schuhe, weiß baumwollenes und Sajett-Marn,
weißenu. couleurten Zwirn, Seide, Knöpfe,
Stecknadeln, Bänder in verschiedenen Gattun¬
gen und mehrere zu einer vollständigen Ellen-
Handlung gehörende Waaren. Die möglichst
niedrigsten Preise kann jeder erwarten. Da
ich als Anfänger mich bestreben werde das der
vorigen'Handlung geschenkte Zutrauen auch.

zu gewinnen: so schmeichele ich Mir eines
zahlreichen Zuspruchs gewiß zu seyu.

JeverM November, r8i6.
Fried. Aug. Minsstn. Schlachtstraße.

2. Da es nach der öftern'Anftage meiner Freunde:
„ob ich meine Crudinir- Waaren, als Kaffee, Thee, Znk-«ker, Reiß, Geneveru. dgl., bey Quantitäten voneü
«nem halben Louisdior und gegen baare Zahlung nicht
«auch zu eben so billigen Preisen verkaufte, wie dies in
«Jever geschähe? " säst scheint, daß di.es im Allgemei¬
nen bezweifelt werde: so finde ich mich veranlaßt, hier»
durch öffentlich anzuzeige», daß man hierüber durchaus
rm Lrrthum sey, und ich bey Quantitäten von einem Haft
ben Louisd'or und gegen baare Zahlung eben so billig ver¬kaufe, alö dies in Jever geschehen kann; wvbey ich noch
bemerke, daß diejenigen meiner Freunde womit ich in
gegenseitigem Handel und Berechnung stehe, diese Preise
auch dann genießen sollen, wenn sie über einen halben
Louisdor an Waaren nehmen, Md sie nicht-haar bezah¬len. Hovksielden l8 Nov. rsti6. F. C. von. Buttel.

3. Hem geehrten Publico zeige ich ergebenst an , daß
ich dieser Tage verschiedene hübsche Wenwaaren er¬
haltenhabe, womit ich mich bestens empfehlet Ich bit¬te.um geneigten Zuspruch. Grus Waare und eine reelle
Behandlung kann ein jeder erwarten.

Moses Mendelson, wohnhaft im Hause der Fra«
Wittive Plaggen auf dem neuen Markte.

4. Unterzeichneterempfiehlt sich dem geehrten Pub-
lico mir seinen kürzlich erhaltenen Nürenberger Waaren,
bestehend in 'angezogenen Md nicht angezogenen Puppen
und svustigen bekannten Tpielsachen zum Weihnachrsge-
schenk für Kinder, E : Engl.Scheren,Rasieru. Federmesser, feineu. lackirre Theebret-
ter rc. meerschammne, hölzerne und porzekanene Pfti-
srnköpfe nach der neuesten Form. Von seiner Drechö-
lerarbeit, beliebend in Pseifenröhren, Kernspchen rc. ferner
von schönen gezogenen Federn har er riech vörrärhig. Er
bittet um gütigen Zuspruch. Reelle Behandlung nebst gu¬ter Waare kann ein jeder erwarten M. Wolff

Z. Der Bäckermeister Joh. Fried. Zosters in
Jever kann auf Ostern lünstigkn Jahres einen Lehrling
und einen werkverständ-gen Gesellen gebrauchen. Man-melde sich bald bey chm.
3 Unterzeichneter har noch einige von den Stunden,

die er für Len ersten Unterricht im Ciavier bestimmt bai¬unbesetzt. Er empfiehlt sich daher den Eltern ober Vor¬
gesetzten, die ihren Kindern oder Zöglingen Unterrichtim Clavier geben zu lassen wünschen, bestens, und bit¬
tet sie, sich deshalb an ihn zu wenden.

Jever. D. Tannen.
6. Zwei, und fünfzig (Zr)  M . Gold, Westrum«

mer Kirchen« Cäpilalien, sind von Smnd an zinslich zu
belegen. Liebhaber dazu wvüen Leshalb weiter nach-
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Klagen bey dern zeitigem Kirchen,uraten Julius Diederkch
Htlirich, wohnhaft zu Herzhausen im Kirchspiele Wer
Krmu.

Wesirmn , den 26 November 1816.
7 . Ich habe eine schone Sorte friesischer Glocken

Mit Datum Mondfchrinzeiger und bewegenden Figuren,
in halben und ohne halbe Kasten , erhalten . Ich verkam
fe selbige zu niedrigen Preisen.

I . Fölkers , Uhrmacher in Jever.
8 . Schönen reinschmeckenden Dom . Lasse «, besten

Carolina Reiß , feine » Melis , Pen » > Haysan - und
Congo r Thee , Würznelken , Canel , Muscarblüthe und
Muscatnüffe , Cardamome , Mandeln , Malaga - Rosinen
vnd Katharina - Pflaumen habe ich so eben erhalten.
Mit Labberdan , Häringen und gesalzenen -Schelfischen
bin ich auch versehen ; so wie mit allen Sorten von
gutem Steinzenge . Cappern und Sardellen erwarte
ich noch in dieser Woche.

Dem gütigen Andenken meiner Abnehmer erlaube ich
mir , obige Artikel , so wie meine andere Krödinier
Waar « , bestens zu empfehlen . Gute Waare und
histige Preise , werden meine Empfehlung rechtfertigen.

Jever, im November, I8l6.
O. M. Onnen.

9 . Mit einem ssr einigen Tagen erhaltenen
Sortiment schöner Taschenuhren in Gold und Silber
mit und ohne Repetition . Busen oder Medaillon - Uhren,
femilorner und echt vergoldeter Ketten , Pettschaftr und
Uhrschlüffel empfehle ich mich , unter Versicherung einer
reellen Behandlung und der billigsten Preise , bestens.

Friesische und sogenannte Holländische Glocken mit
halben Kasten habe ich wieder vorräthig , und erhaltein
einigen Tagen noch eine grössere Partie . Eine sehr
schöne Engl . 8 Tage gehende Standuhr in massiv Ma«
hagvny Gehäuse verkauft ich für einen billigen Preis.

L . G . Wünscher , Uhrmacherin Jever,
iv . Neue Holländische Häringe von vorzüglicher Gü¬

te , Stolker Käse im Ganzen und bey einzelnen Pfun¬
den , Eiergrütze , Sag » , besten Carolina Reiß und
Mandeln , auch Thran bey Tonnen , Ankern und Kan«
nen verkauft ich zu sehr billigen Preisen . Diesen Früh¬
jahr erhalte ich eine Parley Krön - Leinsamen . Die davon
zu haben wünschen ; werden ersucht , ihre Bestellung früh¬
zeitig jU machen . Jever . Niffäus.

I tt k e l l i g e n z - S a chö
Mit dem 5Z Stärke ist die ste Hälfte des Ieverifchen Wochenblatts fällig, und der

Betrag ist s -d sch. 5 w. Ich orsmchedaher die Subscribenten mir am Ende dieses Monats
Die Bezahlung gegen Quimng emzuhandigen. Onke Stafchen,

bttchhalmwer Vormund der Erben des weil. Buchdruckers Borgeest. "


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

